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Material
	— 40 Halme Weizenstroh ohne Ähren,  
mindestens 35 cm lang (bestellbar unter  
dem Namen «Strohhalme für 3-D-Sterne»)  
auf www.getreidedeko.ch) 

	— Garn oder starker Faden, beige  
(oder auch eine andere Farbe)

	— Stecknadeln
	— Korkbrett (oder Styropor)
	— Schere
	— Schablone (dafür die beiden A4-Blätter 
zusammenkleben)

	— 10 Gummibänder
	— Lineal
	— Lauwarmes Wasser und ein Küchentuch

Vorbereitung
	— Strohhalme ungefähr zwei Stunden vor dem 
Basteln in lauwarmes Wasser einlegen und mit 
einem Küchentuch beschweren, damit sie nicht 
schwimmen

	— 20 Garn- oder Fadenstücke von etwa 15-20 cm 
Länge bereitlegen

Arbeitsschritte
1. Strohhalme aus dem Wasser nehmen und ins  
nasse Küchentuch einschlagen. Halme, die  
nicht gerade benutzt werden, feucht halten.

2. Mit vier Halmen einen Strohstern legen. Mit einem 
Finger auf die Mitte drücken. Ein Stück Garn (oder  
Faden) nehmen und diesen von aussen her in Richtung 
Mitte abwechselnd über einen Halm und beim nächsten 
darunter durchziehen und so fort, anschliessend  
gleichmässig in Richtung Mitte anziehen, satt verknoten 
und Fadenenden abschneiden. 

3. Erneut vier Halme nehmen und Schritt 2 wiederholen.

Bastelanleitung für einen 
fünfzackigen 3-D-Strohstern
ARBEITSAUFWAND
Je nach Fertigkeit ungefähr 1-2 Stunden



7. Schritt 6 mit den übrigen vier 16-armigen Sternen 
wiederholen. 

8. Nun geht es an die Montage. Dafür das Korkbrett 
zur Hand nehmen sowie die Schablone. 

9. Schablone auf das Korkbrett aufstecken und  
anschliessend die fünf vorgefertigten Teile in der  
Mitte knicken und gemäss der Schablone ebenfalls 
aufstecken. Die Halmenden zeigen dabei nach  
aussen, der Knick beziehungsweise das «Bödeli»  
nach innen. Die «Bödeli» müssen dabei mit Steck- 
nadeln fixiert werden. 

4. Die beiden Sterne versetzt aufeinanderlegen und  
wie in Schritt 2 beschrieben zusammenbinden.  
Es sollte in der Mitte ein kompaktes «Bödeli» entstehen. 

5. Die Schritte 2-4 mit den restlichen 32 Strohhalmen 
wiederholen, bis fünf 16-armige Sterne entstanden sind.

6. Einen 16-armigen Stern nehmen und flach halten.  
Danach jeden zweiten Halm – über den Faden, sodass 
man diesen nicht mehr sieht – nach unten klappen und 
diese acht Halme provisorisch mit einem Gummiband 
zusammenbinden. Danach den Stern umdrehen und  
das Ganze mit den restlichen 8 Halmen wiederholen. 



12. Schritt 11 bei den restlichen vier Stern-Armen 
wiederholen.

13. Wenn alles zusammengebunden ist, die Schablone 
entfernen und die fünf Enden auf dieselbe Länge  
kürzen. Oder auch nicht, falls einem das besser gefällt.

14. Zum Schluss den Stern flach liegend trocknen 
lassen.

10. Stern-Arme exakt gemäss der Schablone  
ausrichten. Sie dürfen nicht krumm oder  
schräg sein, sich nicht überkreuzen und sollten  
genau aufs Zentrum ausgerichtet sein. 

11. An der Spitze des ersten der jetzt noch fünf 
Stern-Arme die Gummibänder entfernen und die  
16 Halme mit Garn zusammenbinden. Unbedingt  
darauf achten, dass die Arme gleich lang sind  
(mit Lineal nachmessen!). Die Länge orientiert  
sich am kürzesten Halm. 


